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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

herzlich lade ich Sie ein zum

Neujahrsempfang
der Ortschaft Ailingen

am Freitag, 9. Januar 2026,
um 19 Uhr im Gemeindehaus Berg.

Am traditionellen Neujahrsempfang werden wir das vergangene Jahr 2025 Revue passieren lassen und eine
Vorausschau auf das kommende Jahr 2026 wagen. Es ehrt mich, dass Herr Erster Bürgermeister Fabian Müller sein
Kommen zugesagt hat und ebenfalls eine kurze Ansprache hält.

Der Neujahrsempfang ist ein fester Termin zur Ehrung ehrenamtlich Tätiger aus unserer Ortschaft Ailingen. Sehr
gerne nehme ich dies zum Anlass, um heuer mehrere Bürgerinnen und Bürger mit der Ailinger Ehrennadel in Silber,
und einen Bürger mit der Ailinger Ehrennadel in Gold auszuzeichnen. Für die musikalische Begleitung sorgt in
diesem Jahr eine Abordnung des Musikvereins Berg.

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Veranstaltung besteht die Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch in
geselliger Runde bei Getränken und einem kleinen Imbiss.

Ich freue mich auf Sie!

Ihr

Andreas Lipp
Ortsvorsteher
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Sternsinger zu Besuch im Rathaus
Wie jedes Jahr besuchten auch heu-
er die Sternsinger das Ailinger Rathaus 
und brachten den Segen C+M+B (Chris-
tus segne dieses Haus) mit. Ortsvorsteher 
Lipp übergab im Namen der Ortschaft eine 
Spende und dankte den Sternsinger für 
Ihren Einsatz.

Ortsbauamt derzeit nicht besetzt
Das Ortsbauamt Ailingen ist derzeit nicht 
besetzt. Bei dringenden Fragen zum Bau-
recht kontaktieren Sie bitte direkt das Bau-
ordnungsamt der Stadt Friedrichshafen 
oder das Amt für Stadtplanung.

Bauordnungsamt: 
Charlottenstraße 12, FN, 
Tel. 07541/203-54701, 
bauordnungsamt@friedrichshafen.de
Informationen zu den Bebauungsplänen 
der Gemarkung Ailingen erhalten Sie un-
ter der Website: https://www.gisserver.de/
friedrichshafen/ oder vom
Amt für Stadtplanung und Umwelt: 
Charlottenstraße 12, FN, Tel. 07541/203-
54610, stadtplanung@friedrichshafen.de
Anfragen zum Baulastverzeichnis können 
Sie wie gewohnt bei der Ortsverwaltung 
Ailingen stellen.

Rentensprechtag - 
Beratung nur mit Termin!
Versicherte der Deutschen Rentenversi-
cherung haben die Gelegenheit, Fragen 
und Probleme zu besprechen sowie Ren-
tenanträge zu stellen oder das Renten-
konto klären zu lassen. Eine Beratung ist 
jedoch nur mit Termin möglich.
Nächster Termin: 
Montag, 12. Januar 2026

Bitte vereinbaren Sie daher telefo-
nisch einen Beratungstermin für die-
sen Sprechtag mit dem Versicherten-
berater Manfred Probst unter Telefon 
07541 6897 (ab 18 Uhr). Die Interessenten 
werden gebeten, die entsprechenden Un-
terlagen möglichst vollständig zum verein-
barten Termin mitzubringen.

Streupflicht und Schneeräumen: 
Das müssen Anwohnerinnen und 
Anwohner wissen
Frostige Nächte und sinkende Tempera-
turen – in der kalten Jahreszeit sind Stra-
ßenanlieger, egal ob Mieter, Pächter oder 
Besitzer verpflichtet, Schnee zu räumen 
und zu streuen.
Wer, wann und wo räumen muss, ist in der 
Streupflichtsatzung festgelegt. Geh- und 
Radwege vor einem Grundstück oder die 
Fläche am Fahrbahnrand müssen werk-
tags von 7 Uhr bis 20 Uhr und an Sonn- 
und Feiertagen von 8 Uhr bis 20 Uhr in ei-
ner Breite von einem Meter von Schmutz, 
Unrat, Laub, Schnee und Eis geräumt oder 
befreit werden.
Die Räumpflicht gilt ebenfalls in Siedlungs-
straßen, die über keinen ausgebauten 
Gehweg verfügen. In diesen Straßen sind 
von den Anliegern Gehstreifen am Stra-
ßenrand von einem Meter Breite zu räumen 
und zu streuen. Bei mehreren Straßenan-
liegern ist man gemeinsam für die Räu-
mung der Fläche verantwortlich und muss 
die Einhaltung der Satzung sicherstellen.
Gestreut werden darf Splitt und Sand. Auf-
tausalz hingegen ist nur in besonderen Fäl-
len wie zum Beispiel bei Eisregen oder zum 
Auftauen festgetretener Eis- und Schnee-
rückstände erlaubt, wenn ohne diese Mit-
tel die Sicherheit der Fußgänger nicht ge-
währleistet werden kann.
Den Schnee darf man weder seinem Nach-
barn vor die Türe schippen, noch auf die 
Straße. Schnee vor Grundstückseinfahr-
ten, Zuwegungen und Gehwegen sollte 
möglichst auf dem eigenen Grundstück 
angehäuft werden. Ist dies aus Platzgrün-
den nicht möglich, sollte ein Schneewall 
entlang des Bordsteins (bei ausgebauten 
Gehwegen) oder entlang der Grundstücks-
grenze (bei Gehstreifen am Straßenrand) 
angehäuft werden.
Wer dieser Verpflichtung nicht nachkommt, 
handelt ordnungswidrig und kann mit einer 
Geldbuße belegt werden. Sollte ein Fuß-
gänger oder Radfahrer stürzen, weil der 
Streupflicht nicht nachgekommen wurde, 
haftet der Straßenanlieger persönlich für 
eventuelle Unfälle.
Die Streupflichtsatzung der Stadt Fried-
richshafen ist beim Amt für Bürgerservice, 
Sicherheit und Ordnung im Rathaus, Abt. 
Mobilität und Verkehr, Adenauerplatz 1, 
1. OG, Zimmer 1.06, und bei der Ortsver-
waltung Ailingen, EG, Zimmer 5 erhältlich 

Notrufe, Notdienste
•	 Polizeinotruf	 110
•	 Feuerwehr, Notarzt	 112
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	116 117
	 von 18 bis 8 Uhr
•	 Zahnärztlicher
	 Notfalldienst BW	 0761 120 120 00  
•	 DRK Friedrichshafen
	 Unfall- und
	 Krankentransport	 1 92 22
•	 Störungsdienst Strom, 
	 Erdgas, Wasser
	 Stadtwerk am See 	 0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe	 504-0
Evang. Diakonie	 92 26 56
Kath. Sozialstation	 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 10. Januar
Nestle-Apotheke Hofen,
Werastraße 48, Tel. 22815 
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 11. Januar
Marien-Apotheke Ailingen,
Heiliggasse 2, Tel. 53087 
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Tagesaktueller Notdienst auch unter 	
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Ailingen aktuell

Verkehrsverein Ailingen e.V.
Der Verein ist aufgelöst. Gläubiger des 
Vereins werden aufgefordert etwaige 
Ansprüche bei den Liquidatoren anzu-
melden. 

Amt für Stadtmarketing und Tourismus, 
Melanie Raßmann, Bahnhofplatz 2, 
88045 Friedrichshafen 
oder Ortsverwaltung Ailingen, 
Andreas Lipp, Hauptstraße 2, 
88048 Friedrichshafen

Jugendtreff Ailingen
Der Jugendtreff ist ein Ort, um sich mit 
Freunden zu treffen. Gern kann auch 
Billard, Tischkicker, Airhockey u. v. m. 
gespielt werden. Je nach Initiative der 
Jugendlichen organisieren wir immer 
wieder einen Themenabend. Kommt 
hierzu gern auf uns zu.

Der Jugendtreff ist ab dem 
12. Januar zu folgenden Zeiten 
geöffnet:

•	 montags 14 bis 18 Uhr
	 bis 14 Jahre
•	 dienstags 14 bis 18 Uhr
	 altersübergreifend
•	 mittwochs 14 bis 18 Uhr
	 altersübergreifend
•	 freitags 16 bis 20 Uhr
	 ab 15 Jahre

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Julia Dreiseitl und Leonie Kalde, 
Amt für Gesellschaft, Bildung und Soziales, 
Haldenweg 50, FN-Ailingen, Tel. 583681, 
E-Mail l.kalde@friedrichshafen.de
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sowie im Internet unter www.friedrichsha-
fen.de zu finden. Telefonische Auskünfte 
zur Räum- und Streupflicht unter 07541 
203-52112.

Räumdienst der städtischen
Baubetriebe
Die Straßen, die bei Schnee- und Eisglätte 
geräumt werden müssen, sind in Dringlich-
keitsstufen eingestuft.

Dringlichkeitsstufe 1
Zu den Straßen der Dringlichkeitsstu-
fe 1 gehören besondere Gefahrenstellen 
und sämtliche in geschlossener Ortslage 
verlaufende Bundesstraßen und andere 
vorrangige Straßen. Straßen in denen Li-
nien- und Schulbusse fahren sowie alle 
verkehrswichtigen Hauptverbindungen zu 
den einzelnen Ortsteilen gehören ebenfalls 
in die Dringlichkeitsstufe 1. Diese werden 
von den Mitarbeitern der Städtischen Bau-
betriebe als erstes bearbeitet.

Dringlichkeitsstufe 2
In die Dringlichkeitsstufe 2 eingestuft sind 
weitere wichtige Straßen wie die Hauptzu-
bringerstraßen zu den Wohngebieten. Erst 
wenn die Straßen der Dringlichkeitsstufen 
1 und 2 geräumt sind und der Verkehr rei-
bungslos verläuft, werden die Straßen der 
Dringlichkeitsstufe 3 geräumt.

Dringlichkeitsstufe 3
Zu dieser Kategorie zählen alle Straßen mit 
geringer Verkehrsbedeutung insbesondere 
Nebenstraßen in Wohngebieten.

Bei dauerhaft starkem Schneefall wer-
den zunächst ausschließlich die Straßen 
der Dringlichkeitsstufe 1 geräumt, bis der 
Verkehr reibungslos verläuft. Erst danach 
können weitere wichtige Straßen der Stu-
fe 2 berücksichtigt werden, während die 
Straßen der Dringlichkeitsstufe 3 vorläufig 
unberücksichtigt bleiben müssen.

Fahrzeuge am Straßenrand 
behindern Räumfahrzeuge
Probleme machen den Fahrern der Räum- 
und Streufahrzeuge immer wieder am 
Straßenrand abgestellte Kraftfahrzeuge. 
Gerade in besonders schmalen Wohnge-
bietsstraßen gibt es für die mit sperrigen 
Räumschilden ausgerüsteten Fahrzeuge 
oft kaum ein Durchkommen. In solchen 
Fällen können die Straßen nicht geräumt 
werden. Deshalb sollten die Autofahrer da-
rauf achten, dass eine Durchfahrtsbreite 
von mindestens drei Metern verbleibt.

Der kommunale Straßenwinterdienst dient 
vor allem der Sicherheit und Leichtigkeit 
des Fahrverkehrs, wobei Kraftfahrzeuge 
über die entsprechende Winterausrüstung 
verfügen müssen. Da nicht alle Straßen 
gleichermaßen von Schnee und Eis freige-
halten werden können, gilt weiterhin: Die 
Fahrweise muss an die jeweiligen Stra-
ßen-, Sicht- oder Wetterverhältnissen an-
gepasst werden.

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.

Freitag, 9. Januar
Neujahrsempfang
Ortsverwaltung Ailingen
19 Uhr, Gemeindehaus Berg

Samstag, 10. Januar
Christbaumsammlungen
Narrenzunft Lottenweiler
Landjugend 
Ailingen-Schnetzenhausen
(Infos siehe Vereinsnachrichten)

Backtag
Backhäusleverein Ailingen
ca. 11:45 Uhr, Backhäusle, 
Rathausanlagen

Eröffnungsball
Narrenzunft Ailingen
20 Uhr, Einlass 19:30 Uhr
Rotach-Halle

Dienstag, 13. Januar
Stammtisch
VdK Ailingen
18 Uhr, Pilgerstube Habratsweiler

Unsere Jubilare

GOLDENE HOCHZEIT
 

Am Freitag, 9. Januar
feiern die Eheleute

 
Monika Harbalik geb. Beutel

und Helmut Harbalik

ihre Goldene Hochzeit.
 

Wir gratulieren dem Jubelpaar
sehr herzlich und wünschen noch 

viele schöne gemeinsame Jahre bei 
guter Gesundheit.

Außerdem feiern
 
am Samstag, 10. Januar,
Frau Brigitte Scholz 
den 75. Geburtstag und
Herr Maximilian Seibert 
ebenfalls den 75. Geburtstag;
 
am Sonntag, 11. Januar,
Frau Susanne Scheurer-Pohl 
den 70. Geburtstag;
 
am Montag, 12. Januar,
Herr Hamdi Hatip den 80. Geburtstag.
 
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

sehr herzlich und wünschen noch 
viele schöne gemeinsame Jahre bei 

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen

www.ailingen.de l info@ailingen.de
Tel. 507-0

 
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Montag 14 bis 17 Uhr
Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu den Veranstaltungen
 

SPIELENACHMITTAG
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
12. Januar, 14 bis 17 Uhr statt.
 

CAFETERIA
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer,
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: Mittwoch, 14. Januar

Vorschau auf die 
nächsten Veranstaltungen:

CAFETERIA
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr, 
bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns 

gerne besuchen. 
Nächster Termin: 21. Januar
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Benutzungsentgelt Rotach-Halle
- 01.01.2026 -
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Grundmiete:
Bis 4 Stunden

Jede weitere Stunde

Grundmiete: Halle
ohne: Tische und Stühle

Umsatzsteuerpflichtig Netto  284,00 €
Brutto 337,96 €

Netto  58,00 €
Brutto 69,02 €

Grundmiete: Halle
mit: Tische und Stühle

Umsatzsteuerpflichtig Netto 345,00 €
Brutto 410,55 €

Netto 58,00 €
Brutto 69,02 €

Zu
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Festbeleuchtung Umsatzsteuerpflichtig Netto  38,00 €
Brutto 45,22 €

Netto  11,00 €
Brutto 13,09 €

Lautsprecher- und
Verstärkeranlage

Umsatzsteuerpflichtig Netto  23,00 €
Brutto 27,37 €

Netto   8,00 €
Brutto  9,52 €

Bühne
mit Bühnenbeleuchtung und
Einrichtung

Umsatzsteuerpflichtig Netto 27,00 €
Brutto 32,13 €

Netto 8,00 €
Netto  9,52 €

Musikübungsraum
ohne: Tische und Stühle

Umsatzsteuerpflichtig Netto  62,00 €
Brutto 73,78 €

Netto  20,00 €
Brutto 23,80 €

Musikübungsraum
mit: Tische und Stühle

Umsatzsteuerpflichtig Netto 77,00 €
Brutto 91,63 €

Netto  20,00 €
Brutto 23,80 €
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Bestuhlung:  Aufbau/Abbau in städt. Regie
Halle Umsatzsteuerpflichtig Netto 154,00 € Brutto 183,26 €
Musikübungsraum Umsatzsteuerpflichtig Netto   62,00 € Brutto   73,78 €
Festbeleuchtung: Aufbau/Abbau in städt. Regie
Halle Umsatzsteuerpflichtig Netto   58,00 € Brutto 69,02 €
Vorbühne Aufbau/Abbau in städt. Regie

Umsatzsteuerpflichtig Netto   46,00 € Brutto 54,74 €
Bestuhlung/Festbeleuchtung/Vorbühne in Eigenregie

Kostenfrei Kostenfrei

Bei kostenloser Bereitstellung der Rotach-Halle nach den städt. Förderrichtlinien hat der Veranstalter die Kosten nach
Abschnitt B auch dann zu tragen, wenn die Arbeiten in städt. Regie durchgeführt werden.

Die Richtlinien für die Überlassung von städt. Hallen und Sälen an örtliche Vereine bleibt hiervon unberührt. Ortsansässige
Vereine, welche keine Förderung nach den jeweiligen städtischen Richtlinien erhalten, bekommen eine Ermäßigung in Höhe
von einem Drittel der unter Abschnitt A, (nur Miete) genannten Grundmieten.

A. Miete und Zusatzausstattung

B. Ersatz von Dienstleistungen

Änderung bei den Benutzungs-
entgelten für die Rotach-Halle und 
des Gemeindehauses Berg 
ab dem 01.01.2026
In seiner Sitzung am 04.12.2025 hat der 
Ortschaftsrat Ailingen die Benutzungs-
entgelte der Rotach-Halle und des Ge-
meindehauses Berg in mehreren Punkten 
angepasst. Bei der Rotach-Halle entfällt 
die Möglichkeit, einzelne Hallendrittel zu 
mieten, ersatzlos. Die Rotach-Halle kann 
somit nur noch als Ganzes angemietet 
werden.

Beim Gemeindehaus Berg wurde die Ver-
längerung der Grundmiete bei Familien-
feiern von 4 auf 6 Stunden gestrichen, so 
dass die Grundmiete von 192,00 € netto 
ab dem 01.01.2026 – wie bisher schon 
bei allen sonstigen Veranstaltungen – für 
4 Stunden gilt. Für jede weitere Stunde 
werden 38,00 € netto berechnet.

Zudem gibt es eine Änderung in der Be-
steuerung: Bei der Anmietung des Ge-
meindehauses Berg ist die Raummiete 
umsatzsteuerfrei, die Miete auf Zubehör 

(wie zum Beispiel Tische, Stühle usw.) ist 
umsatzsteuerpflichtig. Bei der Anmietung 
der Rotach-Halle sind sowohl die Hallen-
miete, als auch die Miete des Zubehörs 
umsatzsteuerpflichtig. In den Nettoprei-
sen wirkt sich dies nicht aus, die bislang 
gültigen Nettopreise wurden beibehalten.
 
Die ab dem 01.01.2026 geltenden Benut-
zungsentgelte können Sie den folgenden 
Entgeltordnungen entnehmen:
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Benutzungsentgelt Gemeindehauses Berg
- 01.01.2026 -

M
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Veranstaltungen: Grundmiete:
Bis 4 Stunden

Jede weitere Stunde

Gemeindesaal –
Grundmiete
Ohne:
Tische, Stühle,
Mikrofonanlage, Bühne

Umsatzsteuerfrei Netto 192,00 € Netto 38,00 €

Zusatzausstattung
Tische und Stühle,
Mikrofonanlage, Bühne

Umsatzsteuerpflichtig Netto 38,00 €
Brutto 45,22€

Netto 38,00 €
Brutto 45,22 €

M
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Veranstaltungen ermäßigt:
Unter der Voraussetzung, dass die Berger Vereine
und kirchlichen Vereinigungen den
Hausmeisteraufwand, die Reinigung und die
Bestuhlung selbst übernehmen, werden folgende
Kostenersätze erhoben:

Grundmiete:
Bis 4 Stunden

Jede weitere Stunde

Gemeindesaal –
Grundmiete
Ohne:
Tische, Stühle,
Mikrofonanlage, Bühne

Umsatzsteuerfrei Netto 85,00 € Netto 26,00 €

Zusatzausstattung
Tische und Stühle,
Mikrofonanlage, Bühne

Umsatzsteuerpflichtig Netto 18,00 €
Brutto 21,42 €

Netto 26,00 €
Brutto 30,94 €

Generalversammlungen
Die in Berg ansässigen eingetragenen Vereine haben
das Recht, die Räume im Gemeindehaus Berg
kostenlos für die Durchführung der jährlichen
Generalversammlung zu benutzen, sofern nicht ein
sonstiger in der notwendigen Größe der geplanten
Veranstaltungen geeigneter Raum zu Verfügung
steht.

0,00 0,00

B. Ersatz von Aufwendungen
Aufbau der Reihen- oder Tischbestuhlung in Eigenregie kostenfrei
Aufbau der Reihen- oder Tischbestuhlung in städt. Regie Abrechnung über Hausmeister (sofern gewünscht)

Bei kostenloser Bereitstellung der Räume im Gemeindehaus Berg nach den städtischen Richtlinien hat der Veranstalter die Kosten
nach Abschnitt B auch dann zu tragen, wenn die Arbeit in städtischer Regie durchgeführt werden.

A. Miete
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Haus der Pflege St. Martin
Pflegewohnen, Wohnungen
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 60 348-0
martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 392 744
wohnanlage.berg@stiftung-liebenau.de

Sozialstation St. Anna
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren
Telefon 07542 22928
sozialstation.meckenbeuren@
stiftung-liebenau.de

www.stiftung-liebenau.de

Kindergartennachrichten

Ein viertes Lichtlein brennt im 
Advent, im Advent
Im Kindergarten Berg war es in der Ad-
ventszeit richtig gemütlich! Jeden Montag 
haben wir zusammen mit den Schulkin-
dern im Turnraum Adventslieder gesun-
gen. Das war immer richtig schön. Manch-
mal haben die großen Schulfreunde sogar 
kleine Aufführungen gemacht – das war 
sehr mutig von ihnen!
Der Nikolaus kam zu uns und hat unsere 
gefüllten Strümpfe gebracht. Außerdem 
haben wir uns zusammen die Weihnachts-
geschichte angehört und eine Kerzenme-
ditation gemacht, bei der es ganz ruhig 
war. Ein paar Kinder hatten auch einen 
Wichtel zu Besuch, der uns ganz viele klei-
ne Überraschungen gebracht hat. Da war 
wirklich viel los in unserem Haus!
Jede Gruppe hat knusprige Plätzchen ge-
backen. Doch leider ist keine Kostprobe für 
Sie übriggeblieben. Denn wir haben schon 
alle aufgegessen. J
Gemeinsam mit der Schule haben wir ei-
nen riesengroßen Tannenbaum aufgestellt, 
der fast so hoch war wie unser Kindergar-
ten! Wir haben den Baum zusammen mit 
selbstgebasteltem Christbaumschmuck 
geschmückt – das war ein Spaß!
Am Freitag, den 19. Dezember, war es 
dann endlich soweit: Jede Gruppe hat eine 
kleine Weihnachtsfeier gemacht. Es gab 
ein leckeres Frühstück und jeder hat et-
was zum Teilen und Naschen mitgebracht. 
Danach kam das Christkind zu uns! Es 
hat uns ganz viele neue Spielsachen für 
unsere Gruppe geschenkt. Wir haben so-
fort damit gespielt und hatten richtig viel 
Freude daran.
Nun wünschen wir, die Kinder und das 
Team des Kindergarten Berg, ihnen und 
ihren Familien ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr 2026!
 

Winterzauber im Kindergarten 
Haldenberg
Der Kindergarten Haldenberg war fest-
lich geschmückt und erstrahlte in weih-
nachtlicher Gemütlichkeit. Lichterketten 
und der Duft von Gebäck sorgten für eine 
besinnliche Atmosphäre, während in den 
Gruppenräumen fleißig Weihnachtslieder 
gesungen wurden. Die Kinder freuten sich 
täglich über ihre liebevoll gestalteten Ad-
ventskalender.

Beim Plätzchenbacken erhielt das Kinder-
gartenteam großartige Unterstützung von 
den Eltern, die mit Teig und Backhilfe zum 
Gelingen beitrugen - herzlichen Dank an 
dieser Stelle für die tolle Gemeinschaft!
Für großartige Aufregung sorgte der Be-
such des Nikolaus. Zuvor waren die So-
cken der Kinder auf mysteriöse Weise ver-
schwunden. Doch der Nikolaus brachte sie 
am Morgen gefüllt mit Leckereien zurück. 
Die Kinder dankten ihm mit einstudierten 
Liedern und hörten gespannt den überlie-
ferten Geschichten zu.

Auch besuchte uns die Zahngesundheit 
im Kindergarten.  „Putzi“ erklärte den Kin-
dern, wie man richtig Zähne putzt. Zudem 
bekam jedes Kind von ihm eine eigene 
Zahnbürste geschenkt. Diese durften die 
Kinder gleich ausprobieren und mit seiner 
Unterstützung die Zähne putzen.
In der Weihnachtszeit machten manche 
Kinder einen Ausflug zur Post, um Briefe 
abzuschicken, da es zu ihrem Advents-
kreis-Thema passte. Andere besuchten 
die Mutter eines Kindergartenkindes zu 
Hause, wo die Familie zum Punsch ein-
geladen hatte und die Kinder die festliche 
Weihnachtsdekoration bewunderten.

Jede Gruppe feierte auch gruppenintern 
ihre kleine Weihnachtsfeier. Dazu gab es 
selbstgemachten Punsch und selbstgeba-
ckene Plätzchen. Auch traf man sich zum 

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitäten 
und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.   
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker:

•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 
von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
• Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger 
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Cucci - italienische Feinkost, Olivenöl, 

Käse, Pasta- und Antipastivariationen 
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Kinder laufen für 
den guten Zweck:
Grundschule Ailingen 
überreicht Spendens-
umme an das Kinder-
heim Casa de Niños in 
Aguascalientes, Mexiko

Eine beeindruckende Summe über 11.733 
Euro sammelten die Kinder der Grund-
schule Ailingen und Berg beim Sponso-
renlauf am 5. Juni 2025 unter dem Motto 
„Laufen für den guten Zweck“. Der Spen-
denerlös wurde nun in zwei Etappen im 
Rahmen der Schulversammlung überge-
ben.
Eine große Spende in Höhe von 5.000 Euro 
geht an das Kinderheim Casa de Niños in 
Aguascalientes, Mexiko, das derzeit 50 
Kinder betreut. Andrea Retzbach, die sich 
gemeinsam mit ihrer Familie für das Pro-
jekt engagiert, stellte das Heim am ver-
gangenen Donnerstag der Schulgemein-

schaft vor und nahm den Scheck feierlich 
entgegen. Im Namen von Casa de Niños 
bedankte sie sich herzlich und betonte, 
welch wertvollen Beitrag diese Spende für 
das Kinderheim darstellt.
Die Kinder und das Kollegium der Grund-
schule Ailingen freuen sich sehr, das Kin-
derheim in Mexiko als direkten Spen-
denpartner zu haben. Frau Schulleiterin 
Monika Schellhaase ist es besonders 
wichtig, dass die Kinder mit dieser Aktion 
Selbstwirksamkeit erfahren. Sie betont: 
„Wir werden mit der Leitung des Kinder-
heims in Kontakt bleiben, so dass unsere 
Schülerinnen und Schüler bald erfahren, 
was genau mit ihrem erlaufenen Geld be-
wirkt werden konnte.“
Der zweite Teil der erlaufenen Summe 
kommt dem Schulförderverein KLARO e. 
V. zugute und unterstützt damit schuleige-
ne Projekte sowie die Weiterentwicklung 
der Grundschule Ailingen.

Der Sponsorenlauf zeigte eindrucksvoll, 
was möglich ist, wenn Kinder, Eltern und 
Freunde gemeinsam aktiv werden – für ihre 
eigene Schule und für Kinder auf der ande-
ren Seite der Welt. Ein ganz großer Dank 
geht an alle sportlichen Kinder, Eltern und 
Freunde, die diesen Lauf zu einem großen 
Erfolg gemacht haben.  

Übergabe des Spendenschecks von 
Schulleiterin Monika Schellhaase (rechts 
im Bild) an Andrea Retzbach

Weihnachtskino im Turnraum. Nach dem 
Weihnachtskino hörte man von Weitem 
ein Glöckchen klingeln. Alle waren sehr 
gespannt, wer das war - hurra, das Christ-
kind war da! Die Geschenke wurden in den 
Gruppen verteilt und jede Gruppe packte 
ihre Geschenke aus.
 
Nun wünschen wir Ihnen allen ein gesun-
des und glückliches neues Jahr!
 
Grüße aus dem Kindergarten Haldenberg

Liebe Ailinger,
 
heute möchten wir, die Johanniter Kin-
derkrippe Sonnenschein, Euch infor-
mieren, dass wir zum 01.11.2025 in die 
Länderöschstraße 66/1 in 88046 Fried-
richshafen umgezogen sind.

 

Vielen herzlichen Dank für die schöne Zeit 
bei Euch in Ailingen.
Wir wünschen Euch ein gutes neues Jahr!
 
Euer Sonnenschein Team

Schulnachrichten

Aktuelle Informationen zu den Häfler Bä-
dern unter www.bäder.friedrichshafen.de

Sportbad Friedrichshafen
Öffnungszeiten Badbereich:
Mo: 14 - 21 Uhr
Di: 7 - 21 Uhr
Mi: 9 - 21 Uhr
Do: 7 - 21 Uhr
Fr - So: 9 - 21 Uhr
Öffnungszeiten Saunabereich:
Mo: 14 - 21 Uhr
Di - So: 10 - 21 Uhr
Dienstag ist Damensaunatag
Hinweis: Das Soleaußenbecken im 
Sportbad kann derzeit nicht genutzt und 
muss saniert werden.

Öffnungszeiten Tourist-Information

November bis März
Mo, Di und Do 09.00 - 12.00 Uhr

Im Erdgeschoss des Rathauses
Telefon 07541/507-222
tourismus@ailingen.de
www.ailingen.de

UNSERE SERVICELEISTUNGEN:

 Informationen
 - Unterkünfte
 - Ausflugsziele
 - aktuelle Veranstaltungen

 Verkauf
 siehe gesonderten Artikel zu Geschen-

kideen

 Verleih
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung
 - Rückentrage
 - Bollerwagen
 -  Picknick-Korb mit Geschirr und Decke
 - Nordic-Walking-Stöcke
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

UNSERE  
VERANSTALTUNGSTIPPS 

-----------------------------------------------
Fr, 09., So, 11., Mo, 12. Januar, 20 Uhr
Cinéma 17: Thriller-Komödie: How To 
Make a Killing in frz, OmU
Infos: www.culturverein-fn.de 

Samstag, 10. Januar, 11 Uhr
Vorlesestunde: „Artur - ein Pinguin hat 
einen Plan” im Medienhaus
Infos: www.medienhaus-am-see.de

Sonntag, 11. Januar
Führungen 
11 Uhr: Bild und Macht. Zeppelin-Foto-
grafie im Fokus
14 Uhr, Technik und Kunst im Überblick
Infos: www.zeppelin-museum.de

Mittwoch, 14. Januar, 12:30 Uhr
Mittagspausenführung „Jugend unter 
Hakenkreuz”
Infos: www.schulmuseum.friedrichsha-
fen.de

----------------------------------------------

WEITERE VERANSTALTUNGEN unter
www.friedrichshafen.de/tourismus/ver-
anstaltungen/

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE11 6905 0001 0020 1012 42 

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und am-
bulante Behandlungsstelle für Sucht-
kranke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 11. Januar 2026 – 1. Sonntag 
nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ailingen mit 

Co-Dekan Reimar Krauß  
 
Wochenspruch:  Welche der Geist Got-

tes treibt, die sind Got-
tes Kinder. (Röm 8,14)  

Wochenlied:   EG 410 Christus, das 
Licht der Welt 

   EG 441 Du höchstes 
Licht, du ewger Schein 

Predigttext: Mt 3,13-17 (Ev.): 
Die Taufe Jesu

Musik: Frau Urbanek

Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 18. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberteu-

ringen mit Pfarrer Kuhnle 
Sonntag, 25. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in Ailingen 

mit Pfarrer Kühn 
Sonntag, 01. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberteu-

ringen mit Pfarrerin Nölke 
Sonntag, 08. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in Ailingen 

mit Pfarrer Kühn

Aktuelles vom 12.01. - 18.01.2026 

Dienstag, 13.01.2026 
10.30 Uhr Schnupperstunde Stuhl-Yoga 

für Senioren 
Mittwoch, 14.01.2026 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
Donnerstag, 15.01.2026 
09.30 Uhr Flötenensemble-Probe 
Freitag, 16.01.2026 
20.00 Uhr Gospelchor-Probe 
Sonntag, 18.01.2026 – 2. Sonntag nach 
Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberteurin-

gen mit Pfarrer Kuhnle

Neue Bankverbindung ab 01. Januar 
2026 
Kontoinhaber: Ev. Gesamtkirchenge-
meinde Seeregion Friedrichshafen
IBAN: DE11 6905 0001 0020 1012 42 - 
Sparkasse Bodensee
BIC: SOLADES1KNZ
 
Schnupperstunde Stuhl-Yoga 
für Senioren
Kostenfreie Schnupperstunde von „ Lo-
cker vom Hocker „-Übungen auf dem 
Stuhl für Senioren für Rücken, Nacken, 
Schultern am 13.01.2026 um 10.30 Uhr 
in dem evangelischen Gemeindehaus Ai-
lingen zusammen mit Yogatherapeutin La-
litha Angelica Detiège. 
Telefonisch erreichbar unter:
015786093058 oder per 
E-Mail: www.yogakurse-bodenseekreis.de 

Vorankündigung Gemeindeessen !!! 

am Samstag, den 31. Januar 2026
von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 

im Evangelischen Gemeindezentrum 
Ailingen, Kirchweg 8.

 
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu ei-
nem Richtpreis von 2.- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis.
 
Nächster Termin ist der 28. Februar 
2026.
 
Wir freuen uns auf Sie!

Evang. Diakoniestation
gGmbH
Pflegedienst:
Stefan Kluth,
07541 9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Franziska Manns,
07541 9226-58

Katholische Seelsorgeeinheit IV
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de
 
Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8
E-Mail:
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Susanne Schröpfer

Kirchliche Nachrichten
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Öffnungszeiten
Mittwoch 15 – 17 Uhr
Donnerstag 09 – 12 Uhr
 
Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64
 
Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp
Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Heike Schorpp, 
Michaela Bieser

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

Sonntag, 11. Januar,
Taufe des Herrn
10:00 Uhr Eucharistiefeier
 † Martha u. Bruno Müller
Donnerstag, 15. Januar
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Roncalli- 

Haus
Sonntag, 18. Januar,
2. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Eucharistiefeier
Mit anschließenden Informationen zum 

Thema „Kirche der Zukunft“

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Sonntag, 11. Januar,
Taufe des Herrn
08:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 18. Januar,
2. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Eucharistiefeier

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 9. Januar
08:00 Uhr Eucharistiefeier
09:00 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 11. Januar,
Taufe des Herrn
10:00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 16. Januar
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 17. Januar
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 18. Januar,
2. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
 
MITTEILUNGEN

Aus unserer Seelsorgeeinheit

Schrifttexte
Sonntag, 11. Januar,
Taufe des Herrn
LI: Jes 42, 5a.1-4.6-7; LII: Apg 10, 34-38; 
Ev: Mt 3, 13-17

Sonntag, 18. Januar,
2. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 49, 3.5-6; LII: 1 Kor 1, 1-3;
Ev: Joh 1, 29-34
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen 
wir eine:n
nebenamtliche:n Kirchenpfleger:in 
(m/w/d)
Nebenberufliche Kirchenpfleger:innen er-
halten eine adäquate Aufwandsentschädi-
gung nach der Kirchenpflegerbesoldungs-
ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Die Identifikation mit der Kath. Kirche 
und die Zugehörigkeit zu einer Kirche der 
christlichen Kirchen (ACK) setzen wir vo-
raus. Schwerbehinderte Menschen wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
dem Stichwort „Kirchenpflege Oberteurin-
gen“, vorzugsweise per E-Mail (Anhänge 
möglichst in einem PDF) an Frau Kellner, 
ckellner@vz-fn.drs.de.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.se-aeto.drs.de oder beim Katholi-
schen Verwaltungszentrum Friedrichsha-
fen, Katharinenstraße 16, 88045 Fried-
richshafen, Tel. 07541 7076-0 bzw.
www.katholisch-friedrichshafen.de.
 
Aus unserer Gemeinde

Erstkommunion 2026
Der zweite Gruppentag für die 
Erstkommunion-Vorbereitung 
ist am Samstag, 10.01.2026 

um 13:00 Uhr im Roncalli-Haus.
 

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,
wir möchten Ihnen allen ein 
gesundes, glückliches und 
gesegnetes Jahr 2026 wün-

schen und Sie auch schon zum 1. Senio-
ren-Nachmittag im neuen Jahr einladen. 
Am Dienstag, 13. Januar 2026 gibt es 
um 14.30 Uhr im Roncallihaus wieder 
Kaffee und Kuchen. Gerne sprechen wir 
diese Einladung auch an die Senioren der 
ev. Kirchengemeinde aus, Sie sind herzlich 
willkommen.
Danach begrüßen wir Herrn Ralf Spieth 
aus Oberteuringen bei uns. Herr Spieth ist 
Kriminalbeamter im Ruhestand und spricht 
über neue Betrugsmaschen bei Senioren. 
Sein Thema: „Mit mir nicht“! Immer wie-
der lesen wir in der Zeitung von dubiosen 
Vorfällen. Schützen wir uns und bleiben 
aufmerksam.
Ihr Seniorenteam

Information „Kirche der Zukunft“
Zu diesem Thema lädt Sie der Kir-
chengemeinderat Ailingen am Sonn-
tag, den 18. Januar im Anschluss an 
die Eucharistiefeier um 8.30 Uhr ein. 
Die bis dahin bekannten Informationen 
werden an die Kirchengemeinde wei-
tergegeben.
Interessierte sind herzlich eingeladen 
nach der Eucharistiefeier in der Kirche 
zu bleiben.

KAB Mitgliederversamm-
lung/Gruppennachmittag
Herzliche Einladung an alle 
Mitglieder der KAB-Ailin-
gen zur Mitgliederversamm-
lung/Gruppennachmittag am 
Samstag, 17.01.2026, um 
14.30 Uhr im Roncalli-Haus.

Es wird eine DIA-Show aus KAB-Veranstal-
tungen gezeigt. Auch werden Neuigkeiten 
aus dem Bezirksverband berichtet.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Was sonst noch interessiert

Kommunionkinder auf Spuren-
suche
„Jesus pur, IHM auf der Spur“ ist 

Thema bei der Initiative „Kommunionkin-
der auf Spurensuche“, zu dem das Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe am 17. + 31. 
Januar 2026 sowie am 7. Februar 2026 von 
14:00 bis 17:30 Uhr einlädt. Erstkommuni-
onkinder in Begleitung ihrer Eltern machen 
sich auf eine besondere Spurensuche, bei 
der sie das Geheimnis der Eucharistie tie-
fer entdecken können. Mit einer Kateche-
se, Spuren-Rätseln, Spielen und einem 
kreativen Angebot können die Kinder zu-
sammen mit ihren Eltern Glauben leben-
dig erleben. Information und Anmeldung: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
07457 72-301, E-Mail: wallfahrt@liebfrau-
enhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de

Aktuelle Kursangebote und Ver-
anstaltungen der katholischen 
Erwachsenenbildung:

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos 
(wenn nicht anders angegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072, info@keb-
fn.de , www.keb-fn.de
 
Keine Panik bei LRS (Lese-Recht-
schreib-Schwäche). Online-Vortrag mit 
Nadin Bühler. Di., 20.01.26, 19:30 - 21:00. 
Online per Zoom (Link nach Anmeldung 
bei www.keb-tuttlingen.de) Veranstalter: 
keb TUT in Kooperation mit keb FN, keb 
RW, keb Ulm
 
Kess erziehen Themenabend für Eltern: 
Bindung stärken durch wertschätzende 
Kommunikation in der Familie, mit Ma-
nuela Leitgieb. Fr., 23.01., 19:30 - 21:00, 
Langenargen, Kinderkrippe Zwergenhaus. 
Anmeldung bis 18.01. Veranstalter: keb 
FN in Kooperation mit Kinderkrippe Zwer-
genhaus
 
Freiheit im Fokus: Gerda Taro und Ro-
bert Capa. Lesung, Bilder und Gespräch 
mit Irme Schaber (Autorin, Kuratorin und 
Kunstvermittlerin). Di., 27.01., 19:00 - 
20:30. Friedrichshafen, Kiesel im K42. An-
meldung bis 23.01.26. Veranstalter: keb 
FN in Kooperation mit Medienhaus am See
 
Gebärden lernen nach „Schau doch 
meine Hände an“. Grundkurs, mit Ros-
witha Österle. Di., 03.02. und 10.02., 19:00 
- 20:30, 2 Termine . Oberteuringen, Haus 
am Teuringer. Anmeldung bis 30.01. Ver-
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anstalter: keb FN in Kooperation mit Ge-
meinwesenarbeit am Teuringer
 
Wut, Aggression, Angst, Freude und 
Glück. Intensive Emotionen von Kindern 
verstehen und begleiten. Online-Vortrag 
und Gespräch mit Tabea Schmidt. Di., 
03.02., 19:30 - 21:00. Online per Zoom 
(Link nach Anmeldung bis 01.02.). Veran-
stalter: keb FN in Kooperation mit keb DRS
 
Durchatmen mit Jin Shin Jyutsu. Work-
shop mit Silvia Keppeler. Do., 05.02., 19:00 
- 21:30. Friedrichshafen, Aikido Übungs-
raum (Dojo). Anmeldung bis 08.02. Veran-
stalter: keb FN

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Berg
Sonntag, 11. Januar, Fest Taufe des 
Herrn
9:30 Eucharistiefeier für die SE, 
 anschl. Neujahrsempfang
Mittwoch, 14. Januar
17:45 Rosenkranz
18:30 Eucharistiefeier  
2. Sonntag im Jahreskreis, 18. Januar
7:55 Rosenkranz
8:45 Eucharistiefeier

Gottesdienste 
in unserer Seelsorgeeinheit
Sonntag, 11. Januar, Fest Taufe des 
Herrn
9:30 Eucharistiefeier für die SE, 
 St. Nikolaus Berg
Montag, 12. Januar
10:00  Eucharistische Anbetung, Zum 

Guten Hirten
Dienstag, 13. Januar
8:00  Eucharistiefeier, St. Maria Jetten-

hausen
18:00 Rosenkranz, Zum Guten Hirten
18:30  Eucharistiefeier, anschl. Eucharis-

tische Anbetung, Zum Guten Hir-
ten

Donnerstag, 15. Januar
18:30   Eucharistiefeier, anschl. Eucharis-

tische Anbetung, St. Maria Jetten-
hausen

Freitag, 16. Januar
8:00  Eucharistiefeier, Zum Guten Hirten
Samstag, 17. Januar
14:30 Narrenlob, St. Maria Jettenhausen
18:30  Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten
2. Sonntag im Jahreskreis, 18. Januar
8:30  Eucharistiefeier der poln. Gemin-

de, St. Maria Jettenhausen
10:15  Eucharistiefeier, St. Maria Jetten-

hausen
11:00  Familiengottesdienst, Zum Guten 

Hirten

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind:
Pfarrer Rudolf Bauer 
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084
Email: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Verein-
barung

Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 3887412
Email: Adelheid.Eisele@drs.de
Jugendreferentin Lovecchio Pfarramt 
St. Maria, Tel. 371023
Email: elisa.lovecchio@drs.de
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem  
Schulstraße 7, Tel. 51940
Email: Cornelia.Ellem@drs.de

Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 – 18:00 Uhr
An den anderen Tagen unter der Wo-
che kontaktieren Sie bitte Frau Ellem im 
Pfarrbüro Zum Guten Hirten, Tel.: 388 
740.

Mitteilungen aus unserer Gemeinde
Neujahrsempfang für die SE
Herzliche Einladung zum Neujahrsemp-
fang für die SE am Sonntag, 11. Januar 
2026, um 10:30 Uhr ins Gemeindehaus 
Berg. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäs-
te, um miteinander auf das neue Jahr an-
zustoßen und uns auszutauschen und als 
Seelsorgeeinheit zusammenzuwachsen.

Wir haben ab dem 11. Januar 2026 wieder 
geöffnet von 9:45 - 10:30 Uhr

Vereinsnachrichten

Backhäusleverein Ailingen
Backhäusle wird morgen, Samstag, 
10.1.2026, wieder angeheizt
Morgen haben Sie wieder die Möglich-
keit Ihre eigene Dinnete, Pizza, Brötchen, 
Seelen oder Brot im Backhaus zu backen. 
Stollen, Zopf, etc. kann auch gebacken 
werden.
Begonnen wird mit Pizza, Dinnete (hohe 
Temperatur) gegen 11:45/12:00 Uhr. Da-
nach die Brote und Weiteres (geringere 
Temperatur).
Je nach Temperatur des Ofens rechnen 
Sie bitte für ein 750 gr.-Brot ca. 45 - 60 
Minuten (bitte keine größeren Brote als 1 
kg), für Seelen, Wecken, ca. 20 - 25 Mi-
nuten und für Pizza, Dinnete, ca. 10 - 15 
Minuten. Dazu noch ein paar Minuten zum 
Abkühlen.
Im Backhäusle ist kaum Platz, bitte brin-
gen Sie Ihre Backwaren daher bereits fer-
tig zubereitet mit. Bedenken Sie bei einem 
feuchten Belag das Durchnässen des Tei-
ges vor dem Backen. Wir empfehlen daher 
ein Belegen erst unmittelbar bevor sie zu 
uns kommen.

Wir freuen wir uns schon auf Sie. Insbe-
sondere auch über Jugendliche und junge 
Erwachsene welche Interesse an der Kunst 
des Brotbacken im Holzofen haben.

CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AiLINGEN E.V.

Chor KLANGVOLL sucht Projektsän-
ger*innen - Konzert am Sa, 18.04.2026
Der Chor KLANGVOLL der Chorgemein-
schaft Liederkranz Ailingen lädt begeister-
te Sängerinnen und Sänger ein, Teil eines 
besonderen Konzertprojekts zu werden. 
Unter dem Titel „Movie Songs“ präsentiert 
der Chor am Samstag, 18. April 2026 im 
Graf-Zeppelin-Haus ein Programm von be-
liebten Melodien aus 50 Jahren Filmmusik. 
Für dieses Projekt sucht der Chor Pro-
jektsänger*innen und möchte Ihnen die 
Möglichkeit geben, dieses besondere Pro-
gramm gemeinsam mit dem Chor auf die 
Bühne zu bringen. 

Projektstart war am Donnerstag, 8. Ja-
nuar 2026. Während der Fasnet finden 
die Proben im Rathaus Ailingen (Bürger-
saal) von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr statt. 
Info’s auch auf der Homepage: www.
chor-klangvoll-friedrichshafen-ailingen.de
Das Repertoire umfasst unter anderem Titel 
wie „Skyfall“, „Das Traumschiff“, „Kriminal-
tango“, „Die Dornenvögel“. Weitere Informa-
tionen gibt es auf der Website des Chores.
Wir freuen uns über zahlreiche Projektsän-
ger*innen, die unser Vorhaben unterstüt-
zen möchten. Interessierte können sich bei 
Chorsprecherin Liane Sutter unter Tel. 0176 
426 09 767 oder bei der Vorsitzenden Anita 
Imgrund unter Tel. 0162 433 7016 melden.

Chor KLANGVOLL
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Landjugendgruppe 
Ailingen-Schnetzen-
hausen
Christbaumsammlung 
am 10.01.2026
Wenn die Zeit des ge-
schmückten Christ-

baums im Haus vorbei ist, holt die Land-
jugend Ailingen-Schnetzenhausen gerne 
den Christbaum bei Ihnen ab.
Folgende Gebiete werden angefahren:
Raderach, Unterraderach, Berg, Jetten-
hausen, Zeppelindorf, Schnetzenhausen 
und Manzell (Virchowstraße, Behringweg, 
Hahnemannweg, Diamantstraße, Zürnstra-
ße, Vollenweiderweg, Reiterweg).
Legen Sie dazu Ihren Christbaum am 
10.01.2026 bis 8:00 Uhr mit 2€ an den 
Straßenrand und die Landjugend erledigt 
dann den Rest für Sie.
Der Erlös kommt der Landjugend Ailin-
gen-Schnetzenhausen zugute.

Die Landjugend sagt Danke und wünscht 
Ihnen einen guten Start in das Jahr 2026!

Offene Juka-Probe
Du spielst ein Blasinstrument oder Schlag-
zeug?
Du hast Lust am Musikmachen mit ande-
ren Jugendlichen?
Du hast bisschen Erfahrung, egal welches 
Alter?

Am Mittwoch, 14. Januar 2026 um 18:45 
Uhr findet eine Offene Juka-Probe im 
Rathaus (DG) statt.
Komm gerne bei uns vorbei, wir freuen 
uns auf dich!

Narrenzunft 
Ailingen e.V.
Mitgliederinfo:
Freitag, 09.01.2026 
R e g i o n e n b a l l 
Kressbronn in der 
Festhalle, Beginn: 

20 Uhr, Einlass 19Uhr, Busabfahrt 18:45 
Uhr an der Rotach-Halle
Samstag 10.01.2026 Eröffnungsball Ai-
lingen Einlass: 19:30 Uhr, Beginn: 20 Uhr
Sonntag 11.01.2026 Kinderumzug in Er-
iskirch/Mariabrunn (Startnummer 9) Be-
ginn: 13:59 Uhr - Anfahrt PKW
Sonntag 11.01.2026 Narrensprung 
Lauingen Umzugsbeginn: 14:11 Uhr - An-
fahrt Bus, Busabfahrt um 11:30 Uhr an der 
Rotach-Halle

Narrenzunft
Lottenweiler  e.V.
Narrenfahrplan für 
das kommende 
Wochenende
Die fünfte Jahres-

zeit startet und alle Narrenzunftmitglie-

der sind herzlich eingeladen, gemeinsam 
in die Fasnet 2026 einzutauchen! Hier ist 
der Fahrplan für das erste närrische Wo-
chenende:
Freitag, 09. Januar:
•   Ab 17:30 Uhr: Johle Erweckung Ober-

teuringen (ohne Gsicht!!!)
•   Ab 19:00 Uhr: ANR Regionenball in 

Kressbronn (ohne Gsicht!!!)
Samstag, 10. Januar:
•   14:00 Uhr: Umzug und Narrenbaum-

stellen in Taldorf
•   16:00 Uhr: Jubiläumsumzug 33 Jahre 

Johle in Oberteuringen (Nr.7 von 60)
•   20:30 Uhr: Einsprung in Ailingen beim 

großen Eröffnungsball
Sonntag, 11. Januar:
•   13:59 Uhr: Kinderumzug für Familien 

in Mariabrunn
•   14:11 Uhr: Umzug in Lauingen. Abfahrt 

mit dem Bus am DGH um 09:45 Uhr 
(Nr.44 von71)

Wir wünschen allen Narren einen fröhli-
chen und gelungenen Start in die Fasnet 
2026!
Narri-Narro!

Radfahrverein 
Immergrün
Radballer treten in Kon-
stanz und Singen an
In der Verbandsliga fahren 
Tabellenführer Ailingen 2 

mit Matthias Blab und Nelio Böck sowie 
Verfolger Ailingen 3 mit Marco Braunger 
und Pascal Salomon zum Rückrunden-
auftakt nach Konstanz. Dabei geht es zu-
nächst gegeneinander und anschließend 
jeweils gegen die Mannschaften Langen-
schiltach 1 und Langenschiltach 2 sowie 
gegen Wallbach. Gegen diese unange-
nehmen Gegner werden die Ailinger al-
les daransetzen, ihre Spitzenpositionen 
zu verteidigen. 
Ebenfalls im Einsatz ist die derzeit zweit-
platzierte Bezirksligamannschaft Ailingen 
4 mit Simon Lunenberg und Jochen Die-
trich in Singen. Der Auftakt erfolgt gegen 
Prechtal 5. Danach ist man in der Außen-
seiterrolle gegen den bisher souveränen 
Tabellenführer aus Weingarten. Weiter geht 
es gegen Gastgeber Singen 3 und schließ-
lich gegen Prechtal 6. Dabei wird Ailingen 
wieder wie gewohnt versuchen, aus einer 
sicheren Defensive heraus zu agieren und 
möglichst gut zu punkten.

Taekwondo 
Ailingen e.V.
Asiris Serrano-Wagner 
ist neue Zumba-Traine-
rin in Ailingen!
Zumba ist mehr als nur 
Tanzen: eine Kombinati-

on aus Aerobic, Fitness und mitreißenden 
Rhythmen – das perfekte Cardio-Training. 
Bereits seit einigen Jahren bietet der Verein 
Taekwondo Ailingen Zumba an. Jetzt leitet 
die neue Trainerin Asiris Serrano-Wagner 
die Gruppe. Die 48-Jährige war Tänzerin 
und Ballett-Lehrerin in ihrer Heimat Kuba. 
„In Deutschland habe ich etwas gefunden, 
das meine Liebe zum Tanzen und meinen 
Wunsch, fit zu bleiben, perfekt vereint“, 
sagt sie.

Zumba ist ein effektives Ganzkörpertrai-
ning, das Fitness, Ausdauer und Koordi-
nation verbessert und dabei richtig gute 
Laune macht. Durch die Kombination aus 
lateinamerikanischen Rhythmen und ein-
fachen Tanzbewegungen verbrennen Ka-
lorien fast nebenbei und das Herz-Kreis-
lauf-System sowie Muskulatur werden 
gestärkt.
Das Beste daran: Zumba fühlt sich nicht 
wie Sport an, sondern wie eine Party! „Die 
beste Medizin für Körper und Seele“, sagt 
Trainerin Asiris. Stress wird abgebaut, das 
Selbstbewusstsein gesteigert und neue 
Energie getankt. Egal ob Anfänger oder 
fortgeschritten, jung oder alt – jeder und 
jede kann mitmachen!
Neugierig geworden?
Die Zumba-Gruppe des Vereins Taekwon-
do Ailingen trainiert in der Multifunktions-
halle der Sporthalle Ailingen (Fohlenstraße 
19) zu folgenden Zeiten:
Dienstags von 20 bis 21 Uhr
Donnerstags von 20 bis 21 Uhr
Ein kostenloses Probetraining ist jederzeit 
möglich! Melden Sie sich dafür gern unter 
info@taekwondoailingen.de an.
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SOZ I A LV ERB AND

BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Ailingen

Einladung zum VdK Stammtisch 
13.01.2026
Gemeinsam stark für soziale Gerech-
tigkeit
Der VdK Ailingen (Sozialverband) lädt alle 
Mitglieder und Interessierten herzlich zu 
seinem nächsten Stammtisch ein . Die 
Veranstaltung findet am 13.01.2026 ab 
18.00 Uhr in der Pilgerstube in Habrats-
weiler statt.
Der Stammtisch bietet eine hervorragen-
de Gelegenheit, sich in geselliger Runde 
auszutauschen, neue Kontakte zu knüpfen 
und aktuelle Themen rund um die soziale 
Gerechtigkeit und die Rechte von Men-
schen mit Behinderung zu diskutieren. Der 
VdK Ailingen möchte einen Raum schaf-
fen, in dem sich die Mitglieder wohlfühlen 
und ihre Anliegen gehör finden.

Tipp:
„Wir setzen uns ein – für Sie und 

Ihre Rechte!“

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Tischtennis

Ailinger Teams verstärken sich zur 
Rückrunde
Mehr als zwei Wochen haben die Ailin-
ger Tischtennisteams noch Zeit, um sich 
auf die Rückrunde vorzubereiten. Sowohl 
bei der ersten als auch der zweiten Her-
renmannschaft ist noch Luft nach oben, 
was die Tabellenplätze angeht. „Rang drei 
nach der Vorrunde ist natürlich nicht das, 
was wir angestrebt haben. Damit liegen 
wir deutlich hinter unseren Erwartungen 
und Zielen zurück“, sagt Clubmanager 
Gunnar Flotow über den Verlauf der Be-
zirksliga-Saison. Vorne liegen die TSG 
Lindau-Zech (19:1 Punkte) und der TSV 

Meckenbeuren (17:3), erst dann folgt die 
TSG Ailingen (16:4). Da es dieses Jahr kei-
ne Relegation gibt, steigt nur der Meister 
auf. Aus eigener Kraft können die Ailinger 
Platz 1 allerdings nicht mehr schaffen, da-
für brauchen sie die Schützenhilfe von an-
deren Teams. „Wir werden versuchen, den 
Druck auf Zech und Mecka hochzuhalten 
und wir werden bereit sein, wenn sie sich 
einen Ausrutscher leisten“, kündigt Gunnar 
Flotow an. Er und sein Team setzen große 
Stücke auf Neuzugang Sarah Alzinger, die 
schon seit geraumer Zeit mit den Ailingern 
trainiert und zur Rückrunde fürs mittlere 
Paarkreuz verpflichtet werden konnte. „Sie 
bringt sehr viel spielerische Qualität und 
auch Ehrgeiz mit. Ich bin überzeugt, dass 
wir mit ihr unsere mannschaftliche Leis-
tung stabilisieren können“, sagt Gunnar 
Flotow. Ob es wirklich so kommt, wird sich 
ab Samstag, 31. Januar, weisen – an die-
sem Tag startet die TSG Ailingen bei den 
TTF Kißlegg in die Rückrunde.
Vier Punkte sind’s bis zum Relegations-
platz, sechs Punkte bis zum sicheren Nich-
tabstiegsplatz – ziemlich düster sieht’s für 
die zweite Herrenmannschaft aus, die nach 
der Vorrunde die rote Laterne in der Kreisli-
ga B hat. „Wir wollen unbedingt die Klasse 
halten, deshalb werden wir drei Spieler, die 
bislang nur für die ,Erste‘ gemeldet waren, 
bei den Herren II aufstellen“, erklärt Gunnar 
Flotow. In den wichtigen Spielen sollen es 
Christian Hecht, Michael Klingenstein und 
Peter Schmid richten. Die Mission Klasse-
nerhalt beginnt für die Ailinger am Sams-
tag, 24. Januar, mit dem Heimspiel gegen 
den SV Illmensee.

               Die Stadtverwaltung informiert               Die Stadtverwaltung informiert

Wissenswertes zum städtischen 
Jahresempfang
Die Karten für den Jahresempfang der 
Stadt Friedrichshafen, Sonntag, 18. Ja-
nuar, sind bereits vergeben, eventuelle 
Restkarten gibt es nur noch am Einlass.
Beim diesjährigen Jahresempfang wird 
Oberbürgermeister Simon Blümcke auf 
das Jahr 2025 zurückblicken und ei-
nen Ausblick auf 2026 geben. Auf dem 
Programm steht außerdem der Häfler 
Yoyo-Akrobat Yan Marosi, der im vergan-
genen Jahr an der Yoyo-Weltmeisterschaft 
in Prag teilgenommen hat. Im Anschluss 
ist die Verleihung städtischer Ehrungen 
geplant.
Musikalisch begleitet wird der Abend vom 
Jugendsinfonieorchester Friedrichshafen 
unter der Leitung von Philipp Fuhrmann 
und dem Jugendchor St. Columban unter 
der Leitung von Marita Hasenmüller. Auf 
den offiziellen Teil im Hugo-Eckener-Saal 
folgt der Stehempfang im Foyer, der Ge-
legenheit zu Gesprächen bietet.
Wer keine Eintrittskarte hat oder sich kurz-
fristig zum Besuch des Jahresempfangs 
am Sonntag, 18. Januar entscheidet, kann 
am Veranstaltungsabend an der Infothek 
im Graf-Zeppelin-Haus nach offenen Plät-
zen fragen: Erfahrungsgemäß werden beim 
Jahresempfang kurzfristig Karten, die nicht 

genutzt werden können, zurückgegeben.
Aufgrund der energetischen Sanierung des 
Graf-Zeppelin-Hauses erfolgt der Zugang 
zum Gebäude in diesem Jahr über den 
Eingang zum Ludwig-Dürr-Saal. Der Ein-
lass zum Jahresempfang ist nur mit Ein-
trittskarte möglich. Eine Stunde vor Beginn 
des Empfangs, also ab 17 Uhr, wird das 
Graf-Zeppelin-Haus geöffnet. Die Eintritts-
karten gelten am Veranstaltungstag zur 
einmaligen, kostenfreien Hin- und Rück-
fahrt mit Bussen und Bahnen innerhalb des 
Stadtgebiets Friedrichshafen (Tarifzonen 
10/110/111).
Wer beim Jahresempfang nicht teilnehmen 
kann, kann den offiziellen Teil im Live-Stre-
am online unter www.friedrichshafen.de/
live verfolgen oder nachträglich im städti-
schen YouTube-Kanal www.youtube.com/
StadtFN  anschauen.

Mehr E-Ladesäulen in Wohngebie-
ten gewünscht – Ergebnisse der 
Bürgerumfrage
Die Stadt Friedrichshafen hat von August 
bis September 2025 eine Umfrage zum 
Aufbau der Infrastruktur für E-Ladesäulen 
durchgeführt. Die Befragung war online 
über die städtische Homepage sowie off-
line im Technischen Rathaus, im Rathaus 
und in den Ortsverwaltungen möglich. Ins-

gesamt beteiligten sich 186 Bürgerinnen 
und Bürger.
In Friedrichshafen wurden zum 31. März 
2025 1.662 reine Elektrofahrzeuge und 
4.478 Hybridfahrzeuge zugelassen. Da-
mit fahren etwa 9,5 Prozent der Einwoh-
nerinnen und Einwohner ein E-Fahrzeug.
Von den Teilnehmenden gaben 126 Perso-
nen (68 Prozent) an, ein Elektrofahrzeug zu 
nutzen. 59 Personen nutzen kein E-Fahr-
zeug. Die Auswertung zeigt, dass 42 Pro-
zent der E-Fahrzeugnutzer ihr Fahrzeug 
überwiegend zu Hause laden. Öffentliche 
Ladestationen in Friedrichshafen werden 
von 29 Prozent genutzt, 22 Prozent laden 
am Arbeitsplatz.
Öffentliche Ladestationen werden von 55 
Prozent der Teilnehmenden mehrmals pro 
Woche genutzt. 37 Prozent greifen nur sel-
ten oder gelegentlich darauf zurück, wäh-
rend 8 Prozent angaben, täglich öffentlich 
zu laden.
Bei der bevorzugten Ladeart sprechen sich 
die Teilnehmenden mehrheitlich für eine 
Kombination aus beiden Systemen aus: 
45 Teilnehmende bevorzugen Schnellla-
destationen (DC), 36 eine normale AC-La-
destation. 95 Personen votierten sowohl 
für AC- als auch für DC-Ladestationen.
Besonders deutlich fällt das Ergebnis bei 
den gewünschten Standorten aus. Die 
meisten Nennungen entfielen auf Wohn-
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gebiete und Quartiere (27 Prozent), gefolgt 
von Einkaufszentren und Supermärkten 
(26 Prozent), Parkhäusern und Parkplät-
zen (19 Prozent) sowie der Innenstadt 
beziehungsweise dem Stadtzentrum (13 
Prozent). Weitere gewünschte Standorte 
waren sonstige Orte (8 Prozent) und Nah-

verkehrsknotenpunkte (7 Prozent). Unter 
den sonstigen Ortsangaben wurden unter 
anderem Schulen, Messe, Strandbäder, 
Sporthallen, Tankstellen und Ärztehäuser 
genannt.
Die Stadt Friedrichshafen wird die Ergeb-
nisse der Umfrage als Grundlage für die 

nächsten Planungsschritte zum Ausbau 
der E-Ladeinfrastruktur nutzen. In der 
kommenden Phase sollen insbesondere 
die genannten Standorte wie Wohngebie-
te, Schulen und Parkplätze auf ihre Um-
setzbarkeit geprüft und in die weitere Pla-
nung einbezogen werden.

          Das Landratsamt informiert

Informationsabende
für Waldbesitzende
Für Privatwaldbesitzende und alle Inter-
essierten bietet das Forstamt des Boden-
seekreises im Januar drei inhaltsgleiche 
Informations-Veranstaltungen im jeweils 
im Raum Tettnang, Frickingen und Fried-
richshafen an. Schwerpunktthemen sind:
• Aktuelles aus dem Forstrevier
• Forstliche Förderung
• Informationen zum Holzmarkt
• Grundlagen PEFC
• Waldbewirtschaftung im Klimawandel
• Entwicklungen in der Waldpolitik
 
Termine:
•  Dienstag, 13. Januar 2026, 18:00 Uhr, 

Gasthaus zum Löwen in Prestenberg 
(Prestenberg, 88069 Tettnang)

•  Mittwoch, 14. Januar 2026, 18:00 Uhr, 
Luibrechthalle in Lippertsreute (Lui-
brechtstr. 7, 88662 Überlingen)

•  Donnerstag 15. Januar 2026, 18:00 Uhr, 
VFB-Stadionrestaurant in Friedrichsha-
fen (Teuringerstr. 2, 88045 Friedrichs-
hafen)

Das Angebot ist kostenfrei, ohne Anmel-
dung.

Vogelgrippe im Bodenseekreis: 
Veterinäramt weist auf Vorsorge-
maßnahmen und Registrierung 
von Geflügelhaltungen hin
Nachdem im November 2025 erstmals in 
diesem Winter das hochpathogene aviä-
re Influenzavirus (auch Geflügelpest oder 
Vogelgrippe genannt) vom Subtyp H5N1 
nachgewiesen wurde, gab es zwischen-
zeitlich weitere einzelne Geflügelpest-
nachweise bei verendeten Wildvögeln 
im Bodenseekreis. Das letzte Untersu-
chungsergebnis des Friedrich-Loeffler-In-
stituts (FLI) hat das Landratsamt am 23. 
Dezember 2025 erhalten. Bei den Fun-
den handelt es sich um einen weiteren 
Schwan bei Hagnau, eine Graugans bei 
Überlingen-Hödingen sowie eine Möwe 
im Hinterland von Kressbronn. Somit gibt 
es aktuell im Bodenseekreis vier bestätigte 
Nachweise. Um einen Eintrag des Geflü-
gelpestvirus aus der wild lebenden Was-
sergeflügelpopulation in Hausgeflügelbe-
stände zu verhindern, weist die Behörde 
weiterhin darauf hin, bei Geflügelhaltungen 
die bekannten Vorsichtsmaßnahmen strikt 
einzuhalten.
Geflügelhalterhalter im Landkreis sind da-
her aufgerufen, alle Biosicherheitsmaß-
nahmen einzuhalten und insbesondere 
Maßnahmen zu treffen, die einen Kontakt 

zwischen Wildvögeln und Hausgeflügel 
verhindern. Dies betrifft sowohl gewerbli-
che als auch Hobbyhaltungen mit nur we-
nigen Tieren. Da eine Viruseinschleppung 
auch über Einstreu, Futter, Tränken, Geräte 
und Schuhwerk erfolgen kann, ist auch 
hier unbedingt auf vorbeugende Hygiene 
zu achten.
Wer Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perl-
hühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, 
Wachteln oder Laufvögel hält und diese 
noch nicht beim Veterinäramt gemeldet 
hat, wird dazu aufgefordert, dies schnellst-
möglich nachzuholen. Aufgegebene Ge-
flügelhaltungen sollten abgemeldet wer-
den. Die Registrierung von Tierhaltungen 
beim Veterinäramt ist kostenfrei und kann 
über ein online erfolgen: „Registrierantrag 
Landtiere“ unter www.bodenseekreis.de/
gefluegelpest
Das Veterinäramt des Bodenseekreises 
beobachtet die Entwicklung weiterhin sehr 
aufmerksam und stimmt sich mit den be-
troffenen Nachbarlandkreisen Konstanz 
und Lindau sowie dem Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg eng ab. 
Eine allgemeine Stallpflicht (Aufstallung) 
hält die Behörde aus fachlicher Sicht und 
auch aus Gründen des Tierschutzes in der 
aktuellen Situation für nicht angebracht. 
Bewährt hat sich in Baden-Württemberg 
vielmehr eine risikoorientierte Aufstallung, 
die sich nach dem Seuchendruck und der 
Wahrscheinlichkeit des Eintrags richtet. 
Das ist in der Bodenseeregion aktuell noch 
nicht der Fall.
Auffällige Häufungen von Totfunden und 
Erkrankungen von Vögeln jeder Art sind 
dem Veterinäramt weiterhin zu melden. 
Die Tiere und Kadaver sollten weder be-
rührt noch vom Fundort entfernt werden 
Für Menschen ist die Wahrscheinlichkeit 
einer Übertragung laut Robert-Koch-Ins-
titut aber gering. 
Für Fragen steht das Veterinäramt unter 
Tel. 07541 204-5177 montags bis don-
nerstags von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie 
von 14:00 bis 16:00 Uhr und freitags von 
8:00 bis 12:00 Uhr zur Verfügung oder per 
E-Mail unter vet@bodenseekreis.de.
Informationen zur Vogelgrippe in Deutsch-
land und in Europa sind auf der Internetsei-
te des Friedrich-Loeffler-Instituts zu finden 
unter https://www.fli.de/de/startseite
Aktuelles zur Lage in Baden-Württemberg: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/un-
sere-themen/tierschutz-tiergesundheit/
tiergesundheit/tierkrankheiten-tierseu-
chen-zoonosen/vogelgrippe/aktuelles
 

Biosicherheits-Maßnahmen für Geflü-
gelhaltungen:
•  Kein direkter oder indirekter Kontakt von 

Nutztieren mit Wildvögeln
•  Betreten der Haltungseinrichtungen 

nur mit stallspezifischer Kleidung bzw. 
Schutzkleidung einschließlich Wechsel 
des Schuhwerks

•  Waschen der Hände mit Wasser und Sei-
fe vor dem Betreten und nach dem Ver-
lassen der Haltungseinrichtung

•  Futter, Einstreu und sonstige Gegenstän-
de, die mit Geflügel in Berührung kom-
men können, für Wildvögel unzugänglich 
aufbewahren

•  Füttern von Geflügel bei Auslauf- oder 
Freilandhaltung ausschließlich im Stall

• Tränken nur mit Leitungswasser
•  Betriebsfremde Personen und Haustiere 

von den Ställen fernhalten
•  Nur Zukauf gesunder Tiere aus unver-

dächtiger Herkunft
 
Biosicherheit bedeutet, dass die Geflü-
gelhaltungen und Bestände sonstiger ge-
haltener Vögel, insbesondere auch von 
Hobby- und Freizeithaltungen, vor einem 
Seucheneintrag geschützt werden. Hierzu 
sind die Tierhalterinnen und Tierhalter nach 
dem Tiergesundheitsrecht verpflichtet.

Bauanträge seit 1. Januar 2026 
über das Virtuelle Bauamt
Im Bodenseekreis werden Bauanträge seit 
dem 1. Januar 2026 ausschließlich digi-
tal entgegengenommen. Dafür nutzt das 
Landratsamt Bodenseekreis das Virtuel-
le Bauamt Baden-Württemberg, das be-
reits seit 2023 im Einsatz ist. Da sich diese 
Möglichkeit bewährt hat und inzwischen 
über 80 Prozent der Bauanträge online 
eingehen, stellt die Kreisverwaltung das 
Verfahren ab 2026 vollständig auf den di-
gitalen Weg um.
Bauherren und die von ihnen beauftragten 
Planungsbüros können über das Virtuelle 
Bauamt unter anderem Bauanträge, Bau-
voranfragen sowie weitere Anträge online 
einreichen. Bauanträge per E-Mail oder 
per Post sind ab diesem Zeitpunkt nicht 
mehr möglich.
Weitere Informationen zur Registrierung 
und Nutzung:
https://www.bodenseekreis.de/um-
welt-landnutzung/bauen-wohnen/bauge-
nehmigung-digital/
Direkter Zugang:
https://bw.digitalebaugenehmigung.de/
lk-bodenseekreis
Das Virtuelle Bauamt Baden-Württemberg 
ist die landesweite Plattform zur digitalen 
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Abwicklung baurechtlicher Verfahren. Es 
wurde nach dem Gesetz zur Digitalisie-
rung baurechtlicher Verfahren (Beschluss 
des Landtags im November 2023) vom 
Ministerium für Landesentwicklung und 
Wohnen bereitgestellt.

Online-Vortrag am 15. Januar:  
Fit bis ins hohe Alter – bewusst 
kochen in kleinem Haushalt
Seniorinnen und Senioren sowie weite-
re Interessierte sind am Donnerstag, 15. 

Januar 2026 um 17:00 Uhr zu einem kos-
tenlosen Online-Vortrag zum Thema „Fit 
bis ins hohe Alter – bewusst kochen im 
kleinen Haushalt“ eingeladen. Referentin 
Gerlinde Heumesser vom Landwirtschaft-
samt des Bodenseekreises zeigt, wie eine 
ausgewogene Ernährung mit ausreichend 
Ballaststoffen, Proteinen, Vitaminen und 
Mineralstoffen die Gesundheit positiv be-
einflussen und das Wohlbefinden auch im 
kleiner werdenden Haushalt bis ins hohe 
Alter fördern kann. Anmeldung unter www.
bodenseekreis.de/aelterwerden möglich. 

Der Link zum Online-Vortrag wird im An-
schluss per E-Mail verschickt.
Die Veranstaltung findet im Rahmen einer 
digitalen Vortragsreihe des Netzwerkes 
„Älter werden im Bodenseekreis“ statt. Das 
Netzwerk ist ein Zusammenschluss von 
rund 300 Akteuren in diesem Bereich, ins-
besondere Altenhilfeeinrichtungen, Fach-
kräften sowie ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern. Ansprechpart-
nerin im Landratsamt Bodenseekreis ist 
Wiltrud Bolien unter Tel. 07541 204-5640 
oder wiltrud.bolien@bodenseekreis.de

Reparaturcafé: 
Defekte Geräte erhalten eine 
zweite Chance
Im Reparaturcafé im Haus Sonnenuhr wer-
den am Montag, 12. Januar 2026 defekte 
Haushaltsgeräte repariert. Die Annahme 
der Geräte erfolgt von 14 Uhr bis spätes-
tens 16 Uhr.
Die ehrenamtlichen und handwerklich er-
fahrenen Helferinnen und Helfer des BUND 
setzen defekte Geräte wie Plattenspieler, 
Küchenmaschinen, Radios, Mixer und vie-
les mehr wieder instand. Die Reparatu-
ren sind kostenlos, lediglich die Kosten 
für benötigtes Material müssen übernom-
men werden. Als kleines Dankeschön be-
steht die Möglichkeit, eine Spende in die 
BUND-Spendenkasse zu geben.
Die mitgebrachten Gegenstände können 
an der Annahmestelle abgegeben werden. 
Wer die Gebrauchsanleitung des Gerätes 
noch besitzt, wird gebeten, diese zur Un-
terstützung der Fehlersuche mitzubringen. 
Außerdem müssen die Geräte vorab gerei-
nigt werden. Stark verschmutzte Geräte 
können nicht repariert werden. Während 
der Reparatur besteht die Möglichkeit, in 
der Cafeteria der Sonnenuhr zu warten 
oder die Geräte später wieder abzuholen.
Direkt am Haus Sonnenuhr stehen keine 
Parkplätze zur Verfügung. Das kurze Aus-
laden der Geräte ist möglich. Parkmöglich-
keiten gibt es auf dem Parkplatz am Hin-
teren Hafen sowie im Parkhaus „Altstadt“.
Das Reparaturcafé ist eine Kooperation 
zwischen dem Haus Sonnenuhr und dem 
BUND. Für Fragen steht Monica Kleiner, 
Telefon 07541 203-53111 oder per E-Mail 
an  m.kleiner@friedrichshafen.de zur Ver-
fügung. Sie ist dienstags bis donnerstags 
vormittags sowie zusätzlich dienstags 
nachmittags erreichbar. Weitere Informa-
tionen zu den Veranstaltungen im Haus 
Sonnenuhr sind unter www.sonnenuhr.
friedrichshafen.de abrufbar. Das Haus 
Sonnenuhr ist eine Einrichtung der Zep-
pelin-Stiftung der Stadt Friedrichshafen.
Wer am Montag, 12. Januar 2026 keine 
Zeit hat, erhält am Dienstag, 20. Januar 
2026 eine weitere Gelegenheit. Dann öff-
net das Reparaturcafé im Gemeindepsy-
chiatrischen Zentrum (GPZ) in der Pauli-
nenstraße 12. Defekte Geräte können dort 
von 15 Uhr bis längstens 18 Uhr abgege-
ben werden.
Auch an diesem Termin reparieren die eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer des 

BUND die mitgebrachten Geräte kosten-
los. Lediglich die Kosten für benötigtes 
Material sind zu tragen. Eine freiwillige 
Spende zugunsten des BUND ist will-
kommen.

Tanz-Tee 50 + startet am Sonntag, 
11. Januar ins neue Jahr
Von 15 bis 18 Uhr mit Live Musik im Alfred-
Colsmann-Saal im Graf-Zeppelin-Haus. 
Der Saal ist bewirtschaftet, barrierefrei zu-
gänglich und wird um 14.30 Uhr geöffnet. 
Single-Männer, auch Jungalte, sind herz-
lich willkommen.  
Das Team freut sich, Sie zu begrüßen zu 
dürfen.

Im Spielehaus auf 
den Spuren der 
Glücksbärchen
Die Glücksbärchen la-
den Kinder im Alter 

von sechs bis 13 Jahren herzlich in das 
Spielehaus ein. Denn es gibt auch im Ja-
nuar 2026 viel zu erleben.
 
Los geht es in der Woche von 13. bis 16. 
Januar. Es können Türschilder mit Glücks-
bärchen gestaltet, Planeten entworfen und 
Mobile gebaut werden. Außerdem werden 
bärenstarke Karten und Glücksbäume aus 
Draht und Perlen gestaltet. In der Kinder-
küche gibts Glückskekse und im Spielcafé 
werden Wunschboxen für Glücksmomente 
gebastelt.
Von 20. bis 23. Januar sind die Bären 
los. Es werden Haarreifen und Bären aus 
Holzscheiben sowie Traumfänger gestal-
tet. Wer möchte kann einen Glücksbär nä-
hen, Glückskekse backen und mit Window 
Colours malen.
Von 27. bis 30. Januar entstehen Glücks-
bringer und Glücksarmbänder, es werden 
Comics gezeichnet und Türklinken-Tiere 
gebastelt. An der Nähmaschine werden 
Glücksbären, Bärenschlafmasken und 
Plüschtaschen genäht. Und auch die Kin-
derküche ist geöffnet.
 
Kinderkino zeigt „Grüße vom Mars“
Am Freitag, 16. Januar, 15 Uhr ist wieder 
Kinderkino-Zeit. Der zehnjährige Tom, au-
tistisch und weltraumbegeistert, sieht den 
Ferienaufenthalt bei den chaotischen Groß-
eltern als „Marsmission“. Mit Logbuch und 
Raumanzug entdeckt er im ungewohnten 

Trubel Mut, Zusammenhalt und neue Per-
spektiven. Der Film eignet sich für Kinder 
ab acht Jahren. Der Eintritt beträgt einen 
Euro. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Nach der Kinovorstellung gibt es bis  
18 Uhr ein medienpädagogisches Begleit-
programm mit Spielen und Werkstätten 
zum Film.
 
Action-Figuren aus dem 3-D-Drucker
Im Workshop am 22. Januar von 15 bis 
17.30 Uhr erfahren die Kinder, wie ein 
3-D-Drucker funktioniert und wie Schicht 
für Schicht Teile entstehen. Zusätzlich be-
kommt jedes Kind einen Bausatz mit vor-
bereiteten 3-D-Teilen, um daraus eine Ac-
tion-Figur zu gestalten. Wer dabei sein will, 
muss sich unter friedrichshafen.feripro.de 
anmelden.

Jede Woche im Spielehaus
Jeden Freitag kommen die Mädchen im 
Mädchentreff von 15.30 bis 17.30 Uhr 
zusammen, um trendige Ideen zum Sel-
bermachen auszuprobieren, Kochen und 
Backen, Pimp your style, Ausflüge zu un-
ternehmen oder einfach gemeinsam Spaß 
zu haben. Das Spielcafé ist Treffpunkt für 
alle, die neu Spiele entdecken und auspro-
bieren wollen. In der Bewegungsgarage 
darf geschaukelt und sich nach Herzens-
lust bewegt werden.
Alle Informationen rund um das Spielehaus 
gibt es unter www.spielehaus.friedrichsha-
fen.de, telefonisch unter 07541 203-55525 
oder per E-Mail spielehaus@friedrichsha-
fen.de. Das Spielehaus – eine Einrichtung 
der Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichs-
hafen – ist Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 14.30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Neues Babycafé im Familientreff 
Insel e. V.: Ein Ort zum Ankommen 
für Familien mit Babys
Ein Baby verändert den Alltag – ganz 
gleich, ob es das erste Kind ist oder bereits 
Geschwister da sind. Ab 7. Januar lädt der 
Familientreff Insel e. V. in Friedrichshafen 
deshalb zum neuen Babycafé ein.
Das Babycafé richtet sich an Familien mit 
Babys im ersten Lebensjahr. Mütter und 
Väter sind gleichermaßen willkommen. In 
einer ruhigen, geschützten Atmosphäre 
entsteht ein Ort, an dem man einfach an-
kommen darf – ohne Anmeldung, ohne 
Verpflichtung, ohne Erwartungen. Die Ba-

Dies & Das - kurz notiert
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bys können beobachtet werden, während 
die Erwachsenen bei einer Tasse Tee oder 
Kaffee ins Gespräch kommen oder einfach 
still dabei sind.
Im Mittelpunkt stehen das Zusammensein 
und der Austausch mit anderen Eltern, die 
sich in einer ähnlichen Lebensphase be-
finden. Auch erfahrene Eltern erleben die 
Zeit mit einem Baby oft als intensiv. Das 
Babycafé versteht sich daher als offener 
Treffpunkt im Alltag, an dem Begegnung 
möglich ist und Gemeinschaft entstehen 
darf.
Es gibt kein festes Programm und keinen 
vorgegebenen Ablauf. Jede Familie ent-
scheidet selbst, wie viel Nähe, Gespräch 
oder Ruhe gerade gut tut. Das Angebot 
ist bewusst niedrigschwellig gestaltet und 
lebt von der Offenheit und Vielfalt der Men-
schen, die kommen.
Der Familientreff Insel e. V. schafft mit dem 
Babycafé einen Raum, in dem Eltern sich 
vernetzen, Erfahrungen teilen und sich 
willkommen fühlen können – unabhängig 
davon, wie viele Kinder bereits zur Fami-
lie gehören.
 
Babycafé – seit 7. Januar
im Familientreff Insel e. V., Friedrichshafen

Frühstück für Trauernde
Ein gemeinsames Frühstück kann so viel 
mehr sein als nur der Start in den Tag: Es 
schenkt Nähe, Wärme und das Gefühl, 
nicht allein zu sein. Genau das möchte der 
Ambulante Hospizdienst Friedrichshafen 
der Stiftung Liebenau mit einem Sonn-
tagsfrühstück für Trauernde ermöglichen. 
Das nächste findet statt am Sonntag, 11. 
Januar 2026 um 9.30 Uhr im Franziskus-
zentrum, Franziskusplatz 1 in Friedrichs-
hafen. Eingeladen sind alle, die nach ei-
nem Verlust Gemeinschaft suchen und sich 
wünschen, verstanden zu werden. In einer 
offenen und geschützten Atmosphäre kön-
nen die Teilnehmenden miteinander früh-
stücken, erzählen, zuhören, genießen oder 
auch schweigen – und dabei spüren, dass 
Trauer auch geteilt werden darf. Das Früh-
stück wird jeden zweiten Sonntag im Monat 
angeboten, ist kostenfrei und bietet einen 
festen Rahmen, um Kraft zu schöpfen und 
neue Begegnungen zu erleben. Kontakt 
bei Birgitta Radau, Telefon 0173 3711226, 
E-Mail: birgitta.radau@stiftung-liebenau.
de, www.stiftung-liebenau.de/pflege.

Leben retten im Doppelpack: 
Zum Jahresstart zu zweit zur 
Blutspende und exklusive Happy 
Socks im DRK-Design sichern
Wer bis 20. Februar 2026 zusammen mit 
einem Freund/einer Freundin zum ers-
ten Mal beim DRK Blut spendet, kann 
sich auf exklusive Socken freuen – ge-
meinsam entworfen mit dem bunten 
Kultlabel „Happy Socks“
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg – Hessen startet mit Schwung ins 

neue Jahr und bringt Farbe in den Win-
ter: Bis 20. Februar können Spender*in-
nen neue Spender*innen werben und 
erhalten dafür ein ganz besonderes Dan-
keschön. In Kooperation mit der beliebten 
Marke Happy Socks, die für ihr farben-
frohes Design bekannt ist, wurde für die 
Aktion eine limitierte Stückzahl an Happy 
Socks im Blutspende-Look designed.
Warum nicht direkt mit einer gemeinsa-
men, schnellen und einfachen guten Tat 
ins neue Jahr starten? Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich 
rund 3.000 Blutkonserven benötigt, um 
eine lückenlose Versorgung von Patient*in-
nen aller Altersklassen zu gewährleisten.
Weitere Informationen rund um das The-
ma Blutspende unter www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 
949 11. 
Nächste Termine:
Donnerstag, 15.01. / Freitag, 16.01.2026
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
DRK-Ortsverein FN e.V, Rotkreuzstr. 2
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.
de/termine

NABU - 
Kinderaktion 
Knospen
Der NABU Eriskirch- 
Meckenbeuren lädt 

zur Kinderaktion im Januar 2026 ein. The-
ma: Knopsen - Kinderstuben für Blü-
ten und Früchte. Die Natur ist im Winter-
schlaf - an den Bäumen und Sträuchern 
jedoch können wir bereits zarte Knospen 
entdecken. Diese sammeln wir und formen 
ihre Abdrücke in kleinen Tonblöcken. An-
schließend gießen wir das „Negativ“ mit 
Gips aus. Während des Aushärtens be-
schäftigen wir uns mit der Bestimmung 
der Knospen. Denn diese unscheinbaren 
Frühlingsboten sind einzigartige Merkmale 
der verschiedenen Baumarten. Auch ler-
nen wir viel über die eingesetzten Natur-
materialien Gips und Ton. Jedes Kind darf 
seinen Abdruck mit nach Hause nehmen.
Zielgruppe: Kinder im Grundschulalter, 
max. Teilnehmeranzahl 12 Kinder.
Datum: 16.01.2026, 15 Uhr bis ca. 17 Uhr. 
Treffpunkt: Lebensräume für Jung und Alt 
in Meckenbeuren (Stiftung Liebenau),   
Graf-Zeppelin-Straße 21, 88074 Mecken-
beuren. 
Anmeldung: Per E-Mail bitte an Theresa 
Clemens (naju@nabu-eriskirch-mecken-
beuren.de), die Teilnahme ist nur nach An-
meldung möglich.
Die Aktion ist kostenfrei, eine Spende ist 
willkommen. Die Veranstaltung findet bei 
jeder Witterung statt.

Gelber Sack
Bezirk A:  Dienstag, 20. Januar
Bezirk B:  Freitag, 9. Januar +
 Donnerstag, 22. Januar 
Wichtiger Hinweis: Bereitstellung der Gelben Sä-
cke bis spätestens 6:00 Uhr am Abfuhrtag, jedoch 
frühestens am Vortag! 

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A: Dienstag, 13. Januar
Bezirk B: Mittwoch, 14. Januar
  
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
des Abfallwirtschaftsamtes zur feier-
tagsbedingten Verschiebung bei der 
Bio- und Restmüllabfuhr. 
  
Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
• Altglas,
• Altkleider + Schuhe,
•  Altpapier, Pappe + Kartonagen, 

Altmetall,
• Altholz,
• Elektroaltgeräte,
• Gartenabfälle,
• Haushaltskeramik und
• Verpackungskunststoffe
entsorgt werden.
Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll 
mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich.

Öffnungszeiten:
WertstoffhofPLUS+
Habratsweilerstraße
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag  9 - 13 Uhr

Abgabe Problemstoffe
Kleingewerbe und Privathaushalte 
haben einmal monatlich die Möglich-
keit, Problemstoffe beim Wertstoff-
hofPLUS* abzugeben.

Nächster Termin:
Donnerstag, 15. Januar, 13 - 16 Uhr

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Die aufgelisteten Wörter sind 
in die Rätselgra�k einzutragen, wobei 

ertüftelt werden muss, an welche Stelle das Wort 
gehört und ob es waagrecht oder senkrecht einzutragen ist.

S i l v e S t e r

Illustration © Peter Menne/DEIKE 735R34K1
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Finde die zehn Fehler!
Das obere Bild unterscheidet sich jeweils durch zehn 
Veränderungen von dem Bild darunter.

Welche sind es?

© Pietrzak/DEIKE  751R44R2

Illustration: © Pietrzak/DEIKE
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Zubereitung
Kichererbsen abspülen, Fen-
chel putzen und in dünne 
Scheiben schneiden, Rucola 
putzen. Eine Orange halbieren 
und eine Hälfte auspressen. Die 
restlichen Orangen so schälen, dass 
die weiße Haut entfernt wird. Orangen quer zu den Spalten in 
Scheiben schneiden. Zwiebel schälen und in feine Ringe schnei-
den. Von der Minze die Blättchen abzupfen. Die Sucuk in Schei-
ben schneiden und in einem Esslö� el heißen Öl unter Wenden 
braten. Abtropfen lassen. Orangensaft, Essig, Salz und Pfe� er mit 
Honig verrühren. Mit vier Esslö� el Öl zu einer Vinaigrette verschla-
gen. Vorbereitete Salatzutaten mit der Vinaigrette mischen, auf 
Tellern anrichten und den Feta darüberbröckeln.  Schorten/DEIKE

 Wintersalat

Türkisches Rezept Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Dose Kichererbsen, 1 Fenchelknolle, 100 g Rucola

4 Orangen, 1 rote Zwiebel, 4 Stiele Minze

300 g Sucuk (türkische Wurst), 1–2 EL Weißweinessig

1 EL dunkler Honig, 5 EL Olivenöl

Salz, Pfe� er, 120 g Feta

putzen. Eine Orange halbieren 
und eine Hälfte auspressen. Die 
restlichen Orangen so schälen, dass 

1 EL dunkler Honig, 5 EL Olivenöl

Foto: © Zimmer/DEIKE 755U32U3

Kleiner Tipp von uns für Sie
Fußball
Auch nach neuer Rechtschreibung wird Fußball mit ß geschrieben, da das Wort Fuß 
einen langen Vokal beinhaltet.

Zur häufigen Falschschreibung hat stark beigetragen, dass die vom Weltfußball-
verband FIFA veranstaltete Fußball-Weltmeisterschaft der Männer offiziell »FIFA 
Fussball-Weltmeisterschaft« heißt. In der Schweiz, wo die FIFA ihren Sitz hat, ist die 
Schreibweise mit ss korrekt.
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Eröffnungsa

7.01.26-11.01.26

 1,50 €

ngebot

7.01.26-11.01.26

ngebot

7.01.26-11.01.26

Mini-Laib

Eröffnungsa

7.01.26-11.01.26

 

UNTERRICHT

IMMOBILIENMARKT

Yogakurse Ailingen 40 Plus
mit Dehn-, Atem- und Entspannungsübungen, bezuschusst von 
den Krankenkassen, 8×60 min., Schnupperstunde/Einstieg jeder-
zeit möglich, ab 14. – 16.01.2026. Wellpass, Hansefit kostenfrei. 
Mittwoch, Donnerstag Abend, Freitag Vormittag

Infos: www.yogakurse-bodenseekreis.de 
 0157 86093058

Senioren Stuhlyoga Ailingen 
„Locker vom Hocker“ Übungen für Schulter, Rücken, Kreis-
lauf und Balance mit Yogatherapeutin L. Detiège. 
Am 20.01.2026 um 10.30 Uhr kostenfreie Schnupperstunde 
dann 8×60 min., bezuschusst mit 80 Euro von der Kranken-
kasse. Evangelisches Gemeindehaus Ailingen. 
Info: yogakurse.bodenseekreis@gmail.com 
0157 86093058 Yogatherapeutin Lalitha A. Detiège 

Grünp� ege und Brennholzservice –
Alles aus einer Hand
• Fachgerechte Baump� ege und Baumfällung
• Heckenschnitt/Obstbaumschnitt
• Rasen- und Blüh� ächenschnitt
• Wurzelstockentfernung
• Lohnsägen/Lohnspalten
• Regionales, kammergetrocknetes Brennholz

Für eine unverbindliche Beratung und ein Angebot
melden Sie sich gerne bei uns.

Tel.: 07541/55871 oder
www.brennholz-friedrichshafen.de

MARKISEN ZU
WINTERPREISEN

diemer-sauter.de

Meersburger Str. 14/1 | 88048 Friedrichshafen
07541/604010 | info@diemer-sauter.de

Erfahrener Mathe-Nachhilfelehrer hat noch Termine frei.
Du hast Schwierigkeiten in Mathe? Ob Bruchrechnung, Algebra oder
Realschulabschluss - ich biete verständliche und geduldige Nachhilfe
beim Schüler zuhause. Individuell, effektiv u. auf Dich zugeschnitten.
Tel: 0177 552 1947 Flexible Termine nach Vereinbarung. Jetzt durch-
starten und Noten verbessern - ich freue mich auf deine Nachricht!

Gepflegtes REH in Ailingen von privat zu verkaufen
5 Zimmer; Wohnfl. ca. 102 m²; Grundstück 344 m²; keine Makler!;
Kontakt unter REH-Ail@web.de

Suche für meine Tochter eine Wohnung zum kaufen
oder mieten zwischen 60 und 100 Quadratmeter bitte alles anbieten
(kein Makler)  Chiffre Zuschriften an den Verlag 777/1543

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESUNDHEIT

Die-Suchthilfestiftung.com
Stiftung Hilfe zur Selbsthilfe

Alkohol-
Probleme?
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Gültig bis 

21.02.2026

10% Winterrabatt auf WAREMA Markisen der Typen:
K60 Kassettenmarkisen, H60 halbgeschlossene Markisen, G60 offene Gelenkarmmarkisen.

"Energiesysteme mit Zukunft"
DIENSTAG 13.01.2026 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Ihre Spezialisten für Wärmepumpen- und 
       Pelletheizungen, Solarthermie und Photovoltaik

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

www.zerlaut.de

Mini-Laib 500 g - 1,50 €

Oberschwäbische

Landwecken 3 Stück - 1,50 €

Brezeln 2 Stück - 1,50 €

Käsekuchen Stück - 1,50 €

Eröffnungsangebot

7.01.26-11.01.26

Sambethstraße 22
88048 Friedrichshafen-Ailingen

der Bäcker
von B33

Bavendorf

https://baeckerei-hausmann.de

Eröffnungsa

7.01.26-11.01.26

 1,50 €

ngebotngebot

7.01.26-11.01.267.01.26-11.01.26

ngebotngebotngebotngebotngebotngebotngebotngebotngebot

7.01.26-11.01.267.01.26-11.01.267.01.26-11.01.267.01.26-11.01.267.01.26-11.01.26

Mini-Laib

EröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsaEröffnungsa

7.01.26-11.01.26

Neueröffnung
unserer Bäckerei

7.01.26-11.01.26

der Bäcker
von B33

Bavendorf

mit tollen Angebote

Sambethstraße 22, 88048 Friedrichshafen-Ailingen
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OILINGER 
FASNET 2026

Samstag, 10.01.2026 ERÖFFNUNGSBALL
Einlass ab 19:30 Uhr
Rotach-Halle 

Freitag, 16.01.2026 HAUSBALL 
Beginn: 20:11 Uhr
Zunftstube

Samstag, 24.01.2026 NARRENBAUMSETZEN 
Ailingen Rathausplatz 14:00 Uhr

Samstag, 31.01.2026 OILINGER ZUNFTBALL
Beginn: 20:00 Uhr 
Einlass: 19:00 Uhr
Rotach-Halle

Freitag, 13.02.2026 HEMDGLONKERBALL 
Einlass Rotach-Halle 19:00 Uhr

Samstag, 14.02.2026 JUGENDBALL 
Rotach-Halle 18:00 bis 22:00 Uhr
Einlass: 17 Uhr
(Veranstalter: Ortsverwaltung Ailingen)

Sonntag, 15.02.2026 KINDERBALL
Rotach-Halle 14:00 Uhr

Dienstag, 17.02.2026 NARRENBAUMFÄLLEN 
Ailingen Rathausplatz 17:00 Uhr


